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8.: 9îun ift alfo roirflid) bei bem 36., bem reicben (Sauner, ein fêins

brud) uetûbt roorben ?"

S.: Sich, Unfinn, er tjat feinen ©elbfcbranf felbft erbrodjen auê

alter ©eroobntieit."

Jperr (jieht eine 3eitung unter einem ©afte betoor): Urlauben ©ie

üielleicbt, Sie Kartoffelgeftcbt ?"

2 e f e r : Sffiie tjeifet Kartoffelgefidjt ?"

Der ßrfte: 3Barum nidjt? SDßeil Sie ftdj auf bie 3ei'un3 fcßen,

fjab' iaj gemeint, ©ie tjaben auf allen ©eiten Slugen."

©ticffafictt bev dlcbatüoxL
G. i. A. 3bre ©umpatbjen ebreu ©te; aber bann fotlten ©ie aud) 3bre

3Bi(}e mit bcnfelbfn btapiren. Jobs, 28« miiffen mit ber Üluäroabt forgs
fältigcr »erfahren, ba bie 3abl ©etjenigen, roeldje un« unter bic Strme greifen
motten, n-ie eine Saroiue anfdjictßt. A. v. A. <Bajjt für unfer Statt burebau«
nidjt; ja roenn fein 33urjel= ober fein ©octeltag roäte. Kappel. 35a« Süchteln
fonnen ©ie für 5 gr. burd) jebe 33ud)banblung bejieljen. Verlangen ©ie nur
bie Siebet 33uru«", überfe&t uon 31. ßorrobi. Unfete érpcbition fann c« Shunt
ebenfalls bejoraen. P. de Loc. Unb bie Slbfutbität ber SEbat berührt ©ie
nicht? ©otdje ©eftunung reicht atlctbina,« au« für anonume ©riefe. W. i. A.

©ie ftnb »etfotgt unb aufgehoben, man roirb ©ie, roie roir hoffen, loben.
Orion. Jiefe ©title tjfivfdjt über beu ©affetn. '8 ifdjt anifeli! L. N. i. 0.
Stbgegaugen, ©tiefe empfauaen, Staucht btflofdjt (Srtrapofl. ©ntjje »on allen
©citen. H. R. i. V. 3bje Seittäge follen un« roiUfommeu fein. Nepomuk.
©elbfloerflänblid) roerben bie aufgenommenen îlrtifel çieroertbet. fiurj unb gut
ifi bie SDe»ife. 0. Wv. G. SDie beiben Sanbpfleger 5)3ilatu« uub 3îtgi tragen
längft roeiße Häupter. K. 3lud) @inia,e«. SBanf. F. G. i. B. 3Bit roerben
ba« öüdjlein feljr gerne befptedjen. 5Da«felbe burebeffen roäre jroar aucb nicht
ohne. J. M. i. F. So, ©ie meinen, man folle bie SEburgaucr mit bem

jrauf bet N.-O.-B. beauftragen? ©ie ftnb ein ©djalf. Paris. Söeflen ©auf
für bie intetefjante ïobeêaujeige. a. S. SDer Ocbfe felbfi, ber fanfte §auê=
genofj bc« Wenfdjen brüllt auf, geteijt, roie niel meijt ein SEßilber, roenn bie

©anb ibn fdjlägt, non ber er getne gefireidjelt roSve. H. i. Berl. (Stbalten;
SDanf. Wien. 3ft bereit« per <ßoii abgegangen. Aa. jtetne ÎJiofen oljne
Sßornen; aber SDotnen ohne 9îofen ifi audj nidjt «on <ßappe. Verschiedenen:
l'inoiitjmrê toirb nidjt angenommen.

Stofflager. -iO
Englische Nouveautés. Reithosen für Militär und Zivil.

Feines Mmmmm^mmmMmtûm
(70-) J. HerZOff, March. -Tailleur,

<^ JPoststrasse, 8, I. Stock, Züi-ich.

Billig!
So lange Vorrath

Alles nur prima neue Waare.

Gandia -Weinbeeren
vortrefflich für Weinbereitung,

per 100 Kilos Fr. 40. -.
Eleme -Weinbeeren

in Kisten und Ballen,
per 100 Kilos Fr 48

Rosinen oder Korinthen
per 100 Kilos Fr. 59.

Eranzfeigen
per 100 Kilos Fr. 36.

Bougie- oder Birnenfeigen,
per 100 Kilos 34 Fr.

Nene grosse ttlrtisclie Zwetscügen

in Ballen von 80 Kilos,
per 100 Kilos Fr. 33.

Käufern von 12000 Kos. oder
5 10,000 Kos. garantire billigere
Preise als direkt. (H 848 Z)

Orangen
in Kisten von ca. 200 Stück Fr. 15.

Citronen
in Kisten von 300 Stück Fr. 15.

Höflich empfiehlt sich (54)

Die billige SUdfrüchtenhandlung
von

J. Ujhely,
18, Rennweg 18, Zürich.

icher und schnell ist die
Wirkung der aus der sehr
heilsamenSpitzwegerich-
Pflanze hergestellten und
überall hochgeschätzten

pitzwepricMofllons

y.Tictor Schmidt u. Söhne,

WIEN,
bei Husten, Heiserkeit, Verschleimung.

Katarrhen etc. General-
dépôt für die Schweiz: Huber'
sehe Apotheke von A. Büttner in
Basel. (H4480 Q) (214-7)

Zu haben in allen grösseren
Apotheken der Schweiz.

Bruchleidende
finden Rath und Hülfe durch
das Schriftchen: Die Unterleibs-
briiehe und ihre Heilang, ein
Rathgeber für Bruchleidende", welches
gratis und franko durch die
Buchhandlung von i. Wirz in
Grüningen zu beziehen ist. (16-26)

Hôtels und Ruranstalten
empfehlen wir (51)

unsere grosse Auswahl in feinen Kaffees: Portoricco,
Java, Préanger, Menado, Mocca, Ceylon etc. in garantirt

ächten Qualitäten.

Fray Bentos Ox tongues (gekochte ganze Zungen),
ti 1 Kilo TVetto.

Ferner als bestes Beleuchtungsmaterial :

Das Astral Oil. HHHHF
schönstes Licht, absolute Gefahrlosigkeit

Weber & Äldinger in Zürich.
Das feinste, englische, hohl geschliffene

Silberstahl -Rasirmesser
verkaufe gegen Garantie. Oasselbe nimmt

"deri stärksten Bart mit Leichtigkeit.
Umtausch innert acht Tagen gestattet. Preis Fr. 2. 50. Elastische englische
Abzieher, Preis Fr. 2. 50. (H 4072 Q) (50-3)

J. Saumon, Coiffeur, Strehlgasse, Zürich.

HlTrunksucht.!
Dass durch die briefliche Be i

handlung und unschädlichen!
Mittel der Heilanstalt für
Trunksucht in Glarus Patien-|
ten mit und ohne Wissen
heilt wurden, bezeugen :BL_
Frau Furrer, Wasen, Kt. Bern.|
F. Schneeberger, Biel. ]

F. Dom. Walther, Courchapois |

G. Krähenbühl, Weid bei|
¦¦¦¦^^^^H Schönenwerd
Frd.Tschanz, Röthenbach, Bern.
Frau Simmendingen, Lehrer's,IH^HÜRingingen.l

Garantie. Halbe Kosten nach!
Heilung. Zeugnisse, Prospekt,!
Fragebogen gratis 1 18-52¦¦I Adresse:
Heilanstalt für TraKsncM'', Giarus.|

Kranken
welche an Magen- nnd Darmleiden,
Bandwurm, Lungen-, Kehlkopf- und

Herzkrankheiten Schwindsucht
Unferleibskrankheiten, Blasenleiden,
Hautkrankheit en, llriisenleidcn. Kropf,
Augen-, Uhren- nnd Nasenleiden,
Gicht, Rheumatismus, Rückenmarks-[
und Nervenleiden, Kranen - Krank-I
heiten. Bleichsucht leiden, ist das|
Schriftchen : WÊKÊÊÊÊ^MKÊÊ

Behandlung nnd Heil nng|
von Krankheiten

ein Rathgeber für alle Leidendel

zu empfehlen. Kostenlos zul
beziehen durch die Buchhand-I
lungen von A. Niederhäuser inl
Grenchen uud L. Magg in Kreuz-]
fingen. (14-26)

ipliflls
PULVER-

Bequemste Zubereitung. J

~~[~ jeder ^{ri für
3{artdel <5findustrie
werdea als Spezi ali
tat rasek, gat und
preiswürdig erstellt

vor der

A[rfij?fi0cl}en ffingialt
fron

im Bären" in ZüricR.

ZURICH

«Griesbach
DIPLOM der LANDESAUSSTELLUNG ZÜRICH

Hôtels, Fabriketablissements, Kataloge

in feinster Aiisfuhruog.
Massige Preise. Prompte Lieferung.

Galvan. Clichés. -126-3-

Pikante Lektüre
in deutscher Sprache. Katalog vers.
gratis u. fr. A. Bange, Halberstadt,
Deutschi. (2061 Mag B) (11-4)

A.: Nun ist also wirklich bei dem T., dem reichen Gauner, ein

Einbruch verübt worden?"

B.: Ach, Unsinn, er hat seinen Geldschrank selbst erbrochen aus
alter Gewohnheit."

Herr (zieht eine Zeitung unter einem Gaste hervor): Erlauben Sie
vielleicht, Sie Karloffelgesicht ?"

Leser: Wie heißt Kartvfselgesicht ?"

Der Erste: Warum nicht? Weil Sie sich auf die Zeitung setzen,

hab' ich gemeint, Sie haben aus allen Seiten Augen."

Briefkasten der Redaktion.
<Z. i. ^. Ihre Sympathien ehren Sie; aber dann sollten Sie auch Ihre

Witze mit denselben drapiren. ^obs. Wir müssen mit der Auswahl
sorgfältiger verfahren, da die Zahl Derjenigen, welche uns unter die Arme greifen
wollen, wie eine Lawine anschwillt. ^. v. Paßt für unser Blatt durchaus
nicht; ja wenn sein Bnrzel- oder sein Gockeltag wäre. Ksppol. Das Büchlein
können Sie für 5 Fr. durch jede Buchhandlung beziehen. Verlangen Sie nur
die Lieder BurnS", übersetzt von A. Korrodi. Unsere Erpedition kann es Ihnen
ebenfalls besorgen. äs l.oo. Und die Absurdität der That berübrt Sie
nickt? Solche Gesinnung reicht allerdings aus für anonyme Briefe. W. i.

Die sind versorgt und aufgehoben, man wird Sie, wie wir hoffen, loben.
Orion. Tiefe Stille herrscht über de« Wasfern. 's ischt giüseli! l». i. 0.
Abgegangen, Briefe empfangen, Braucht bigoscht Erlrapost. Grüße von allen
Seiten. Irl. N. i. V. Ihre Beiträge sollen uns willkommen sein. l^Iepornuk.
Selbstverständlich werden die aufgenommenen Artikel gewerthet. Kurz und gut
ist die Devise. l). V/v. lZ. Die beiden Landpfleger Pilatus und Rigi tragen
längst weiße Häupter. K. Auch Einiges. Dank. f. <Z. I. IZ. Wir werden
das Lüchlein sehr gerne besprechen. Dasselbe durchcsscn wäre zwar auch niibl
ohne. »I. bi. i. f. So, Sie meinen, man solle die Thnrgauer mit dem

Kauf der X.-O.-L. beauftragen? Sie sind ein Schalk. Paris. Besten Dank
sür die interessante Todesanzeige. s. 8. Der Ochse selbst, dcr sanfte HauS-
genoß des Menschen brüllt auf, gereizt, wie viel mehr ein Wilder, wenn die

Hand ihn schlägt, von der er gerne gestreichelt wäre. i. Kerl. Erhalten;
Dank. Wien. Ist bereits per Post abgegangen. a. Keine Rosen ohne

Dornen; aber Dornen ohne Rosen ist auch nicht von Pappe. Vvrsokiväviiell :

Anonymes wird nicht angenommen.

Ltofkla^ei'.
lTnglllZviiiz I»ouveautê8. i?kitli08kn flll' IVIilitäi' uncj ?ivil.

V-AAMGK NWMKK^WKGààM»
(70-) ^. ^s^OZ^ à^à-T^â?»',

Z^o^tstr'Ä^^S. 8, I. 8tc>«k. ^üi'j.<zli.

Villip!
8o lange Vorratk

àlles nur prima neue Wssre.

Vsllâis-Ueiàereit
vorìrsSIiott kür 'vVsinosrsit.v.nx,

per 100 Kilos b'r. 40. -.
Llewe-Vemdeerell

in Kisten unà Kaller»,
per l00 Kilos i?r 48

Losmeit oà Lormità
per 100 Kilos kr. 59.

per 100 Kilos kr. 36.

kougie- oà kii-nenteigen,
per 100 Kilos 34 kr.

Mk Mok MUìl^àîlW
in kallen voo 80 Kilos,
per 100 Kilos kr. 33.

Käukero voo 12000 Kos. oàer
8 10,000 Kos. garsntire billigere
kreise sis àirekt. (kl 848 2)

io. Kisten voo ea. 200 Stück kr. 15.

io Kisten von 300 8tüek kr. 15.

Lötlieb empüsblt sieb (54)

vis billige 8uàuclitennànàng
von

18, NourrvsK 18, vitriola.

iolier uoà seduell ist àis
Wirkung àsr aus àer sskr
bsilsameo8plt2wexerivn»
ktì»n?v bsrgestsllten unà
überall koebgssebàtso.

V. Viktor 8etimiât u. 8öd.ne,

bei Unstsn, Heiserkeit, Versonlsiin..
tin?, ^àtàrrosn sto. Ssnsral-
àèxêt kür àis Sonvsis: Huosr'
sons ^xoìnolrs von ^. Lüttusr in
Là. (»4480 tZ) (214-7)

2u naosn in s-Usn Zrösssron
^votnàên àsr Si:d.vsiii.

kl'uekleilienlie
Lllàsn Ratb uoà Ulllke àureb
àas8ebriktebso: vis Unterleibs»
drücke uoà ibrs lleiloiK, ein kà
Zeder kür krocklvickelläe", velckes
gratis unà krsnko àureb àis
Ijucbbàllàlullg voo j. Vsiri! io
liriioiiiKell ^u belieben ist. (l6-26)

Sütels unä Huranslalten
smpksdleo vir (51)

unssrs grosse ^uz^vabl in ll«ii»v>> Ii»tk«««: kortorieeo,
«tiìViì, krviinxer, Nkunllo, Zloevn, tüvzlon vte. in ^aituitiit

äoiitsn <)ualitätöii.

ifl'g^ Lentos öx tongU68 (Zôkoelà Kan^o ^uriMn),
à 1 Kilo 7X<;, t<>.

berner ais destv« tîvleuvdtun^màriat :

seböustö8 triebt, g.b80luts 6sf!ìbr1o8ÌAksit

^eker ^ ^lâin^vr iri ^.ûrià.
Das tsinste, engliscbo, bobl gssobliltsne

Lììderstadì kasirmesser
verkaufe gegen lZarsntie. Oasselbe nimmt

'àen' stärksten kîart mit l^siektigksit. Um»

tausck iuosrt aobt 'lagen gestattet, kreis fr. 2. 30. klastisoks englische
àieksr, kreis fr. 2. S0. (« 4072 <Z) (50-3)

l8»«in«i», Loikkeur, 8treblgasse, Äüiiriiel».

«l'I'i'uàuedî.s
Dass àureb àie brieklicbs Le l

dsoàluog uoà uosokâàliebsol
Nittsl àer Ilsi>nii»talt kür
?runlî8nellt io klnrns katien-I
teo mit unà obus ^Vissso
beilt vuràeo, bs^eugeo:»^
?rau I?urrsr, ^Vassv, Kt. Lero.^
I?. 3cdneebkrger, Lisi.

Dom. ^Valtbsr, <üouroba.pois î

6. Kràksvbûbl, Weià bsi>
WWWW^^^^W 8okôoeoverà
?rà/l?sebàuii, Kötbsobaob, Lern.
?rau 8imweoàiogsn, I^ebrer's,
^^^^^»»kingiogen.I

tZaraotis. Halbs Kostso naebi
llsilung. Zsugoisss, krospekt,!
Kragsbogsn gratis I ì8-52
WWWW ^àresse:
llöllMSlilll lilk MêUlll", <ì!»r»!i.I

vslcbs an MKeo-omj »»rmleiiien,
kiìmlnorm, toogeil-, kelillcopf- iiinl
Ilorükritllltlieitvn 8ed,vinu8llelit
Ilntîrleidslirîìnlilieitell, lililsenleitlsn,
Itautl<r!tnIt>ieitsll,I)rii8elllvi>jvn,lXr«i>k,
^llK«o-, vdren- lunt àsenleiden,
Kiedt, Klivuui!ìti8wll8, Kiielienmitrll8<
Holl iXervvnlvioen, ^ritaen - Kranii-I
deiteo, kleiàoelit leillen, ist àas^
8okriktcbsn :

kànàiiK ll»«!IIizîIlinKl
von Iinaiikli«ít«ii

vio lìlitliAeker kör îìlle I-oitivintel
?u empksblsn. Kostenlos ^ul
bs^iekeo ànrcb àis Lucbkaoà-!
lungsll voo t. Màd'àer iol
krooeden unà àxg io lireu^
linken. (14-26)

put.vc^-
EGVW^âNrl

Lequemste Zubereitung.

jeàsr ^-?^rì tìr

v/eràen. à 2pe^i s-Ii -

ìâì rs.2c^, Au.ì u.n.6.

prsÍ2^vû.ràiA ersìeììì
vsrl. àsr

Artistischen Anstatt
von

im Wären" lit Mrich.

in teiiià ^liMIiriiliA.
Aâssigs ?rsiss. Vromxts I.isksruvZ.

Sàar,.. Oliàês. -126-3-

pikante lâîiire
in àoutsebsr8praobe. Kàlog vers.
gratis u. kr. A. Sangs, lialbsrstaàt,
vsutsokl. (2061 àgL) (ll-4)
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